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Beratungsfolge:   Planungs- und Umweltausschuss     
 
 

 
Neues ÖPNV-Konzept;  
hier: Antrag der CDU-Stadtratsfraktion 
 
 
 

1. Die Stadt Frankenthal führt Bürgerinformationsveranstaltungen zu dem neuen 
ÖPNV - Konzept in Frankenthal und den Vororten durch. 

2. Die Stadt Frankenthal verteilt an alle Frankenthaler Haushalte Broschüren, in 
denen das neue ÖPNV - Konzept dargestellt wird. 

3. Die Stadt Frankenthal richtet eine Plattform ein, auf der Bürgerinnen und Bür-
ger Anregungen und Hinweise zum ÖPNV mitteilen können. 

4. Im Hinblick auf den Schülerverkehr werden die Schuleltern- und Schülervertre-
tungen in die Erhebung gesondert eingebunden. 
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Begründung: 
Mit der Einführung des neuen ÖPNV - Konzeptes zum 01.01.2021 werden neue Li-
nien und zusätzliche Busverkehre in Frankenthal und den Vororten eingeführt. 
Es ist notwendig, die Bürgerinnen und Bürger über die bevorstehenden Änderungen 
zu informieren und neue Kundinnen und Kunden für den ÖPNV zu gewinnen. 
Daher sollte in einer Informationskampagne mit den vorstehend aufgeführten Maß-
nahmen für den ÖPNV in Frankenthal und den Vororten geworben und die Bürgerin-
nen und Bürger darüber informiert werden. 
Die Bürgerinformationsveranstaltungen sollten in der Innenstadt sowie den Vororten 
stattfinden, soweit sich dort Änderungen beim ÖPNV ergeben. 
Im Hinblick auf die immer noch als unzureichend empfundene Taktung der Schüler-
verkehre haben die Schulelternvertreter mehrerer Schulen im Stadtgebiet eigene Er-
hebungen angekündigt. Es wäre sicher wünschenswert und zielführend, die Erkennt-
nisse beider Quellen miteinander zu verknüpfen. Hierzu bedarf es des gezielten Aus-
tauschs. 
 
GabrieleBindert                                                                                              Fraktions-
vorsitzende 
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